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PRESSEMITTEILUNG 
 
Museen Dahlem 
Ethnologisches Museum – Staatliche Museen zu Berlin 
 
Einladung zur Pressekonferenz Fr 2. März 2012, 11 Uhr 
(Zeitlicher Rahmen von 10.30 Uhr bis 14 Uhr) 

 
Indianische Moderne. Kunst aus Nordamerika 
Ort der Ausstellung: Lansstr. 8, 14195 Berlin-Dahlem 

 

Das Ethnologische Museum präsentiert erstmals seine Sammlung moderner 

indianischer Kunst vom 3. März 2012 bis zum 28. Oktober 2012. 
Eröffnung: Fr 2. März 2012, 19 Uhr 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Ausstellung „Indianische Moderne – Kunst aus Nordamerika“ veranschau-

licht sinnbildhaft die Veränderungen, die indianische Kulturen im 20. Jahrhun-

dert durchlaufen haben. Seit 1975 sammelt das Ethnologische Museum – 

Staatliche Museen zu Berlin, und mit etwa 160 Gemälden, Skulpturen und 

Grafiken aus der Zeit von 1970 bis heute besitzt es eine der größten Samm-

lungen von moderner indianischer Kunst in Europa. 

 

Diese Ausstellung stellt somit ein besonderes Ereignis dar. Um sie Ihnen vor-

zustellen und Sie mit den Sammlungsschwerpunkten bekannt zu machen, bit-

ten wir Sie zur Presse-Vorbesichtigung am Freitag, dem 2. März 2012, um 11 

Uhr, in das Ethnologische Museum, Lansstr. 8, 14195 Berlin-Dahlem. 

 

Es erwarten Sie 

 
Michael Eissenhauer 
Generaldirektor der Staatlichen Museen zu Berlin 
Viola König 
Direktorin des Ethnologischen Museums – Staatliche Museen zu Berlin, Kura-

torin der Ausstellung 
Manuelito Wheeler 
Direktor des Navajo Nation Museums Window Rock, Arizona 
Nicholas Galanin 
Künstler aus Sitka, Alaska 
Peter Bolz 
Leiter der Sammlung Ethnologie Nordamerikas im Ethnologischen Museum – 

Staatliche Museen zu Berlin, Kurator der Ausstellung 

 

 

Nach den Statements ist Gelegenheit zu Fragen und zu Interviews. Anschlie-

ßend findet eine Presse-Führung durch die Ausstellung statt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Anne Schäfer-Junker 

 


